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Telekom stärkt Mobilfunknetz im Saale-
Orla-Kreis für bessere Versorgung

Die Telekom verbessert die Mobilfunkversorgung im Saale-
Orla-Kreis durch den Ausbau eines LTE-Standorts in
Geroda. Die Erhöhung der Mobilfunkabdeckung und

Bandbreite sorgt für besseren Empfang in der Region,
entlang der A9 sowie der Bahnstrecke Thüringen-Ost. Bis
2026 sind weitere Ausbaupläne mit 23 neuen Standorten
und LTE- sowie 5G-Erweiterungen in Planung. Erfahren Sie
mehr über den Mobilfunkausbau und die Verfügbarkeit in

Ihrer Nähe!



Verbesserte Mobilfunkversorgung bringt Vorteile für
Einwohner und Wirtschaft im Saale-Orla-Kreis

Die jüngsten Entwicklungen im Bereich der Mobilfunkversorgung
im Saale-Orla-Kreis haben spürbare Auswirkungen auf die
Lebensqualität der Bewohner und die lokale Wirtschaft. Die
Deutsche Telekom hat in den letzten Monaten intensiv an der
Verbesserung der Mobilfunkinfrastruktur gearbeitet, um den
steigenden Anforderungen gerecht zu werden.

Besonders erwähnenswert ist die Erweiterung eines LTE-



Standortes in der Gemeinde Geroda. Dieser strategisch
platzierte Standort verbessert nicht nur die Mobilfunkabdeckung
im gesamten Landkreis, sondern sichert auch die
Kommunikation entlang der Autobahn A9 sowie der Bahnstrecke
Thüringen-Ost. Die Verbesserung des Mobilfunkempfangs in
Wohngebieten und öffentlichen Einrichtungen ist ein wichtiger
Schritt, um die Kommunikation und den Informationsaustausch
für alle Nutzer zu gewährleisten.

Steigende Nachfrage nach
Mobilfunkdiensten

Der Unternehmenssprecher der Telekom, Georg von Wagner,
betont, dass der Bedarf an Bandbreite jährlich um etwa 30
Prozent zunimmt. Dies verdeutlicht, wie entscheidend der
Mobilfunkausbau für die digitale Entwicklung in der Region ist.
Die Telekom plant, die Zahl der Mobilfunkstandorte im Saale-
Orla-Kreis bis zum Jahr 2026 auf insgesamt 78 zu erhöhen.

Die Rolle der Gemeinde und mögliche
Flächenangebote

Ein zentraler Aspekt für den erfolgreichen Ausbau ist die
Kooperation mit den Kommunen und Grundstückseigentümern.
Die Telekom ist auf der Suche nach geeigneten Flächen, um
neue Funkmasten zu installieren. Privatpersonen oder
Institutionen, die eine Fläche zur Verfügung stellen möchten,
können sich direkt an die Deutsche Funkturm wenden. Diese
betreibt und baut die Mobilfunkstandorte in Zusammenarbeit
mit der Telekom.

Die Zukunft der Mobilfunkversorgung

Momentan gibt es im Saale-Orla-Kreis insgesamt 55
Mobilfunkstandorte, von denen etwa 98 Prozent der Haushalte
abgedeckt sind. Diese Verbesserungen sind nicht nur für die
Einwohner wichtig, sondern auch für die lokale Wirtschaft.



Unternehmen profitieren von einer besseren Erreichbarkeit und
können somit ihre Dienstleistungen effizienter anbieten.

Schlussfolgerung

Die Investitionen der Deutschen Telekom in den Saale-Orla-Kreis
sind ein klarer Hinweis auf die wachsende Bedeutung der
digitalen Infrastruktur. Eine zuverlässige Mobilfunkversorgung ist
heute unerlässlich für das persönliche und wirtschaftliche
Fortkommen. Die Entwicklungen in der Mobilfunkabdeckung sind
ein positives Signal für die Region und tragen bereits jetzt zur
Stärkung der Gemeinschaft bei.

Weitere Informationen zur Netzabdeckung und aktuellen
Aktionen finden Interessierte auf der Webseite der Telekom
unter www.telekom.de/netzausbau.

 

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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